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Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

einem großen Super-Royal Bogen, mit ganz
tieuen Schriften, herausgegeben.

Der Subscriptions Preis ist e i n T h a-
ler des Jahrs, in Voran6be z a h l u n g.
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Thaler und fünf nnd zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein Subscribeut wird für weniger als <i
Motiate angenommen, und keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rückstände darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck aus-
machen, werden dreimal für einen Thaler ein-
gerückt, und für jede fernere Einrnckung fünf
und zwanzig Cents. Größere nach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Postovkt vtltt

dafür bezahlen.
Alle Briefe an die Herausgeber müssenp 0 st frei eingesandt werden, sonst werden

sie nicht aufgenommen.

Scherisfs Verkaufe.
In Kraft und zufolge verschiedener Befeh-

le von Venditioni Erponas, aus der Court
von Common Pleas von Lecha Cannty, a» j
mich gerichtet, soll an den hiernach bestimm-
ten Tagen und Plätzen, das folgende beschrie-
bene Eigenthum öffentlich verkauft werden :

Auf Samstags den l3ten Januar, näch-,
stens, »in lv Uhr Vormittags, am Gasthanse
von I. G. Schim p 112, in Northampton
Taunschip, Lecha Caunty,

Eill geivißer Strich Land,
mit dem Zngehör, gelegen in Northampton i
Taunschip, besagtem Caunty; gränzend au
Land von Jacob Rübe, Jacob Wolf und an !
eine öffentliche Alley ; enthaltend 1 und ein ;
Viertel Ack r.

Eingezogen >l. unter Erecution genommen i
als daS Eigenthum von Mathew Cril-!
tn a n.

Zur nämlichen Zeit nnd nämlichen Ort:
Eill gewißer Strich Land,

mit dem Zngehör, gelegen in Northampton
Ta»nschip, Lecha Caunty; stoßend an die al-
te Easton Straße, a» Land von Jacob W'lt,
John Egge, Daniel Acker nnd andere; ent-
haltend 8 Acker genaues Maas. Die Ver-
beßerungen darauf sind:

Zwei gute einstöckigtc
,vra,n-Wohn ha u, er,

MWMFWiei» anderes großes Främ-Gebän«
de, welkes mit nur wenig Kosten zn drei be-
quem,?Wohnungen eingerichtet werden kann
ein Backstein-Ofen, u. s. w.

Eingezogen und uuter Ereeution genom-
men, auf die Klage des Walter C Liviugston,
als daS Eigenthum des Casper Kleck-
n e r, mit Nachricht an Simon Miller.

Auf Montags de» lsten Januar, nächstens,
um l 0 Uhr Vormittags, am Gasthanse des
Daniel E r d m a 11, in Ober - Milsord
Taunschip, Lecha Eaunty,

No. I.?Ein gewister Strich Land,
mit drm Zngehör, gelegen in Ober - Milford
Taunschip, besagte», Caunty ; gränzend an
Land von John Wieder und Peter Schell;
enthaltend ungefähr 21 Acker. Die Verbeß-ernngen daraufsind:

Ein gutes zweistöckigtes
Block Wohnhaus,

Schweizer-Scheuer, ein guter
Brunnen, ein Baumgarten, n. 112 w.

No. 2.?Ein Strich Holzlaud,
mit dem Zugehör, gelegen in besagtem Ober«
Milford Tannschip, Lecba Cannty ; gränzend
an Land von Peter Schell, Jacob Dietz und
andere; enthaltend ungefähr 2 Acker.

Eingezogen u. unter Ereeution genommen
als das Eigenthum von leffe Stahl
und Sarah Stahl.

Am nämlichen Tag und Ort:
No. l.?Ein gewißer Strich Land,

mit dem Zugehör, gelegen in Ober Milford
Taunschip, Lecha Eaunty; gränzend an Land
t>on Aaron Schäffer, Peter Engelman, Wm.
Hilligaß und Peter Dietz; enthaltend 17 Si-
eker klares Land. Die Verbeßerungen sind :

Ein gutes einstockigtes Block-
LUM Wohnhaus,

gute Scheuer der untere Tbeil
von Stein und der obere von Främ erbaut,
ei» guter jung»r Baumgarten, Brunnen :c.

No. 2.?Ein Strich Holzland,
«m't dem Zugehör, gelegen in besagtem Ober-
MilfordTaunschip, Lecha Caunty; gränzend
an Land von Joh» Eberhard, Joseph Ben-
ner, John Nase und andere; enthaltend 4
Acker.

No. 3.?Ein gewißer Strich Land.
mit dem Zugehör, gelegen in letzt - besagtem
Taunschip und Eannty ; gränzend an Land
von Valentin Schäffer, Joseph Dieß, Mathi-as Weaver und andere; enthaltend ttnge«

fähr 1 Acker klares Land.
Ferner sollen auch tingefahr 2 und

ein halber Acker Saamen ans dem Felde, wo-
von ungesukr dni Viertel Acker Wa.zen ist,
offentkch »erkauft werden.

und unter Ercculion genom-

Am nämlichen Tag nnlOrt:

No. I.?Eine gewisse Lote Grund,
mit Hein Zngehör, gelegen in er Stadt Al-
lentaun ; enthaltend in Fronau der Allen-
Slraße «0 Fuß, nnd in der Zefe 230 Fuß ;

gränzend nördlich an eine Ate des Joseph
Krämer, südlich an eine Lotl deS Abraham
Keck, und östlich an eine österliche Alley.
Die Verbesserungen darauf sip :

Ein zweistocklgrei ranhgepslä-
!istertes doppelte/ Wohiih >us,

enthaltend in Frot ungefähr 43,
und in der Tiefe 30 Fuß, ei guter Främ-
Stall, Ranchhans, Holzham, Piazza, nnd
andere Außengebäude, so wi eine Hydrant.

No. 2.?Eine gewisse Lme Grnnd,
mit dem Zugehör, gelegen i»>er Allen Stra-
ße ; einhaltend in der Frontan besagter Al-
le» Straße 30, uud iu der tiefe 230 Fuß ;

-U'äntend nördlich an eine L«se von Conradi»dl,et> an eine des Jos.Krämer und östlich a» eine Hcnlliche Alley.
' Die Verbeßerungen sind :

Ein großer zveistockigter
Kutschenmacher - Schap,

Schmidt - Tchap, ein guter
Främ Stall und andere Nebengebäude.

No. 3.?Ein Stück Aiesenland,
mit dem Zngehör, gelegen a» der Unionstra-
ße ; enthaltend ungefähr 5 Acker Wiesen,
land ; gränzend an Land vo» William Frei,
Jacob D. Boas und andere.

Eingezogen und unter Erecution genom-
men als das Eigenthum <on Joseph
Kräme r.?Und alles wird verkauft von

George Wetherholö, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube, )

Allenlau», Dee. 20, 1843, 5 nq?3m

Demokratischer Whig.
Der Unterschriebene beabsichtigt, eine wö-

chentliche De»tsche Zeitung, in der Stadt Li-
banon, Pa., unter den, obigen Namen, von
nun an bis zur nächsten Prrsidcntci?val'l,»m
den geringen Preis für fünfzig Cents
in V 0 rä usv e
ben.

Die Absicht des "Whig" soll sein, wahre
Whig-Grundsätze miter den Dcutschen Bür-
gern dieser Republik zn verbreiten, und die
gerechte» Ansprüche des großen Staatsman-
nes, H e n r y C l a y, an das Volk diese/
Freistaaten, ihnen deutlich vorzulegen. Sei-
ne Erwählung erfordert natürlich die herzli-
che Unterstützung aller Whig - Demokraten,
und unsererseits soll keine Mühe gespart wer-
den um durch dieses Blatt unser gehöriges
Schärflein auch beizutragen.

Indem kein Blatt von dieser Art heraus-
gegeben wird, und dessen Preis äußerst ge-
ring gestellt ist, hoffet de, Unterzeichnete eine
rechte Unterstützung von den Freunde» Henry
Elay's zu erhallen.

I. P. Sanderson,
Herausgeber des "Libanon Demokraten."

Libanon, December tt, 1843. nq3m

Dr. W F. Dauowsky
auf dein Lecha Berge.

Indem er dem Publikum für das ihm bis-
her geschenkte Zutrauen seinen Dank abstat-
tet, zeigt er an, daß er seine Wohnung eine
Meile diesseit Coopersburg, nahe Berger's
Mühle in Ahlum'6 neuem Hause verlegt;?
woselbst er eine vollständige Apotheke hält.?
Derselbe empfiehlt sich den Bewohnern der
Umgegend von Coopersburg und alle denen
welche ärztlicher- und wund-ärztlicher Hülfe
bedürftig sind, als Arzt, Wnnd-Arzt und Ge-
burtshelfer ; und schmeichelt sich mit der Hoff-
nung, daß die Erfahrungen einer zwanzig
jährigen Praris ihm das Vertraue», welches
er überall genoß, auch hier verschaffen wer-
den.

November 22, ngbv

Ein neuer Butfchcr
iu Allen tau«.

Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-
legenheit seinen Freunden, so wir den Bewoh-
ner von Allentaun und der Umgegend beson-
ders darauf aufmerksam zn machen, daß er
das Metzger - Geschäft j» dem Schlachthaus?
des Hrn. C h a r l e s G r o ß, i» der Union
zwischen der Margaret und William Straße,
zn bctreiben angefangen hat, woselbst erdie-
fes Geschäft in allen deßen verichiebencn
Zweige» fortsetzen wird?und deßwegen täg-
lich alle Arten Wnrste macht und frisches
Fleisch von jeter Art bei ihm zu haben ist.

Für die bisher genoßene Aufmunterung
sagt er seinen verehrten Gönnern und dem
Publikum ins gesammte Dank, und bittet um

ihre fernere Gewogenheit und Untrrstiitzung,
der er sich allezeit durch pünktliche und billige
Bedienung würdig zu machen suchen wird.

Peter Weikel.
Allentaun, November 22, uq2M

John W. Hornbeck/
Neckt6gel e h r t e r,

hat seine Amtsstube nächste Thüre »nterhalb
dem "Amerikanische» Hotel," gehalten von
Joh» Groß.

Huli nqbv

Charles Scagreaves.

Benachrichtiget hiermit seine Freunde und
eiu geehrtes Publikum überhaupt, daß er den

> Pferdemiethe-Stall, früher geeignet von W.
! Z. Martin, gerade hinterhalb Moser's Apo-

theke, käuflich an sich gebracht hat, allwo zu
jeder Zeit »ud au herabgesetzten Preisen ge-
miethet werden könne»,

von den besten llildsichersten Pferden
zum Reite» uud Fahren, so wie auch jede

! Art ein- und zweisp?ige Fahrzeuge von je-
der Brneilnling. Seine Pferde sind getreu
und sicher, und er kann sie deshalb Familien

! und andern sicherlich anempfehlen?auch hält
er immer milse nnd getreue Reitpferde für
Damen.

Seine Fahrzeugen sind fast ganz neu und
alle anf die schönste Mode ausgebessert? und
»a er dabei von den besten und sichersten

! Fuhrlcute hält, so können jederzeit Parthein
! oder Fremde mit Sicherheit an irgend einen
! Ort ausgefahren werden.

Auf verlangen werden Pferde und Fuhr«
! werke zu Personen au irgend einen Orr in

! der Stadt gebracht, und überhaupt keine Mii-
! he erspart in der Erfüllung aller Befehlen.
! Seine Preise sind billig, u. hofft durch pünkt-

liche Bedienung einen Theil des öffentlichen
! Gunstes zu erhalten.

December i», nq.3m

Vorzügliches

Bauholz auszuverkaufen.
Der Unterschriebene ist gesonnen seinen

Ichönen nnd großen Vorrarh von Bauholz an
, sehr billigen Preißen für baares Geld auszu-
verkaufen. Er hat gegenwärtig einen große»
und beßer ausgewählten Vorräth

Bauholz nnd Bretter,
als irgend ein anderer Banholzkof in dieser

! Gegend?und ist auch im Stande denselben
j i'itti>,lt uls illjriidcii, andere, zu
indem er seine eigene Sügmühle und Boots
hat.

Im Fall irgend Jemand eine gewiße Art
Bauholz zu habe» wünscht, die nicht gewöhn-
lich in den Höfen gehalten wird, so kann er

i dieses auf die kürzeste An;, ige bei ihm haben.
Personen die Hänser oder Scheuern

zu bauen wünschen werden wohlthun wenn
sie sogleich anrufen, bei

Salomen Gangewerc.
December 13,

Gesellschasts-Aufiösuttg.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit

einiger Zeit bestandene Gesellschafts-Verbin-
! düng der Unterschriebenen, unter der Firma
vo» Elias Mer» und Comp., als Kaufleute,
in Allentaun, Lecha Cannty, am 15teu No-
vember durch beiderseitige Einwilligung anf«
gelößt worden ist. Daher werden alle dieje-
nigen, die »och a» besagte Firma schuldig sind,
ersucht so bald als möglich iu dem Stohr an-
zurufen nnd abzubezahlen und solche die
Forderungen haben, belieben dieselbe aucheinzubringen, damit alles in Richtigkeit ge-
bracht werden kann.

Elias Mech,
Edward Mertz.

Die Stoßgeschäfte,
! werden in Zukunft von dem Unterschriebene»
' allein betrieben, und da er kürzlich einen neue»
und vortrefflichen Vorraih Waaren einge-
kauft hat, welche er den Zeiten gemäß an äu-
ßerst billigen Preißen für baar Geld oder im

- Austausch für alle Arten LandekProdukte zu
' verkaufen gedenkt so wird es dasPublikum zu
seinem Vortheil finden, bei ihm anjnrnfen n.
seine Waaren in Augenschein zn nehmen.
Für bereits genoßene Kundschaft stattet er
seinen Kunden schuldigen Dank ab, und bit-
tet zugleich um eine Fortdauer ihrer Gunst.

Elias Merh.
December 13, nq?3m

Warnung.
Ick der Unterschriebene warne

jedermann, ein gewißes Band fnr die Sum-
nie von »3 Thaler nnd 73 Cents, datirt den
I5»e» Marz lB4>, welches ich an Peter La-l
bold ausgestellt habe, nicht zu kaufen oder
sich überschreibe» zu laße», da ich nicht wil-I
leus bin eine» Cent darauf zu bezahle» ; in-
dem ich auch keme« Cent Werth dafux erhal-
ten habe.

Heinrich I. Schultz.
Ober«Hanover, Dee. 20, nq3m

I Eiu fremder Schaafhamel
Befindet sich schon eine geraume

beiden Schaafen des Un-!
terzenl'iieten, in Ober - Macnngie
Taunsclnp, Lecka Cannt» Der

rechte Eigner ist ersucht sei» Eigenthum zu
beweiße», und denselben gegen Bezahlung der
Unkosten a!zu!?r!en bei

Peter Musselman.
Deccmber 13, !

hier!
Durch privat Handel zu verkauft«».
Unterzeichneter hat sich entschlossen nach

drm Westen zu ziehen, und bietet daher sein
schätzbares liegende Eigenthum durch priva»
Handel zum Verkauf an :

No. 1.-?-Eine schätzbare Grundlotte.
gelegen auf der südlichen Sei> der Hamilton
Straße in der Stadt Allentaun; begräiijt
westlich von einer Lotte des Jonas Kunh, süd-
lich von cin.r öffentlichen Alley, östlich von
einer Lotte des Benjamin Ludwig, und nörd»
lich von der Hamilton Straße ; enthaltend
in der Fronte an besagter Hamilton Straße
30, und in der Tiefe 230 Fuß. Darauf be,

finden sich ein gutes
zweistöckigtes backsteinerneö

Wohnhaus,
in der Fronte nnd 30 in dee

Tiefe, ein gnteö Rauchhaus, Hydrant, Obst-
bäume, >l. s. w.

No. 2.?Eine gewisse Lotte Grund,
! gelegen an der vorhin gemeldete« Straße:
l begränzt westlich von einer Lotte des Jacob

südlich vo» einer Menflichen Allep,
östlich von einer Lotte des Benjamin Ludwig

i und nördlich von der Hamilton Straße ; ent-
! hallend in Front an besagter Hamilton Eitra«
ße 20 und in de? Tiefe 144 Fuß. Daraufist errichtet

ein guter zweistöckigter
WI- Fr am-Schap,

Fuß in der Fronte und 30 tief,
ein guter Schmiet-Schap, 20 bei 20, ein Koh,
lenhaus n. s. w.

Kauflustige würden wohl thu» daS Eigen-
thum zu besehen indem es sehr Werthpoll ist,
in einen, vortheilhaftem Theil der Stadt liegt
und billig verkauft werden soll.

Besitz und ein gutes Recht kann bis den l,
nächsten April gegeben werden.

Henry Mmk.
November 22, nqkw

Wohlfeile Muhlsteine.

Der Unterzeichnete bena6,richtigkt sein»
Freunde und dasPublikum im Allgemein»»
ehrerbietigst, daß er seine

Mnhlstein - F a b r i k,
in der James Straße, der Stadt Allentaun,
unterhalb Hagenbuch's Gasthause, noch im»
mer fortbetreibt; allwo er auf Hand hat und
zunt Verkauf anbietet, von den besten vxrfer»
tigten Mühlsteinen und so wohlfeil als fl»
sonstwo gemacht werden können. Auch ist e?

i jederzeit bereit Mühlsteine auf Bestellungen
in kurzer Zeit zu machen. Hr. Boller arbei-
.etc einige Jahre» in diesen, Geschäft in Phi-
ladelphia, wodurch er sich viele Kenntnisse
erwvrbc» hat, uiid da er täglich in seinerWerkstäiic ,««,«5.« ist. s» er cht,
im Staude zu sein, alle diejenigen zur lufne»denheit bedienen zu können, welche chn mit
ihren Aufträgen beehren werden.

Casper Boller,
Allentaun, August 3V, nq?ll

Bauhol;
zu äußerst billigen Preißen.

Der Unterschriebene wünscht das Publikumans die schöne und große Auswahl von Bau»
bolz aufmerksam zu machen, in dem Bauholz»
Hofe iu der John Strsße, gegenüber E 0 l»
v e r's Schrcinerschap. Unter anderm be,
findet sich daselbst eine große Auswahl
Weißpeint Breuer und Scantling

Hcintock Balken nnd Scantling ?.

Gelbpeinc Florboards nnd Papeln
Zilien halben Zoll Board, ?c.

welches alles wohlfeiler als an irgend emisz
auberii Play verkauft werden soll.

Man rufe deßwegen an in der Wohnung

John I. Krause, Agent.
Allcntan», September 13, »qb«

Ein schatzbarer
Wirths- und Stohr Stand

dlirch privat Handel zu verlchnen.
Unterschriebener wünscht sei« it

HWi i i>Aprächtigeu WirtkS- und Stolr-
Stand, gelegen in Dorneysville,
Siid-Wheithall Taunschip, Lech»

iZaunty, 3 Meilen von Allentaun und S Mei-
len von Trerlerstan», an der Straße die von
dem ersteren »ach letzterem Ort führt, und a»
der Straße die vom blauen Berg nach Phi-ladelphia führt, zu vcrlrhnen an. Zu dem
Stohrhaus gehört eine geräumige Wotuumg.
Alles k.in» zusammen oder einzeln gereNtet
werden. Das Nähere bei

John Dornen.
November??», "Im

men als das Eigenthum von David Hen-
d r i ck s.

Auf Dienstags den IKten Januar, um 10
Uhr Vormittags, am Hause von Edward
S e i d e r, in Eoopersburg, Lecha Eaunty,

Ein gewisses Stück Land,
mit dem Zngehör, gelegen in Ober Saucona
Tannschip, besagtem Eannty ; gränzend an
Land von William Stäbr, Jaeob Geißinger,
John Brnnner und andere ; enthaltend un-
gefähr 2!» Acker, wovon ungefähr 3 Acker gu-
tes .Holzland, 3 Acker Schwamm und der Nest
gntes Bauland ist. Die Verbeßernngen sind:

Ein gutes zweistöckigtes
WltM BlocbWohnhaus,
M»»«« Schweizer - Scheuer der untere

Theil von Stein nnd der obere von Främ er-
baut, ein Schmied-Sctiap, ein Weber-Schap,
ein Baumgarte», ». s. w ?Auch befindet sich
linr q>iaj»a des Hauses.

! Eingezogen 11. unter Ereeution genommen
als das Eigenthum von John D 0 tterer.

A»fMittwochs den I7ten Januar, um 10
Übr Vormittags, am Gasthause v,>» Charles
Stopp, in Nord-Wheithall Taunschip, Le-

' cha Caunty
Ein geivißer Strich Land,

mit dem Zugehör, gelegen in Nord-Wheithall
Tannschip, besagtem Cannt» ; gränzend an
Land von Benjamin Krause, Salomon Ste-
cket, John Keck und andere; enthaltend un-
gefähr 12 Acker, wovon ungefähr 5 Acker ge-
klart nnd der Rest gutes Holzland ist. Die
Verbeßernngen darauf sind :

Ein gutes einstockiqtes
Block-Wobnhaus,
Främ - Scheuer, ein guter

Brunnen, n. f. w.
Eingezogen und unter Ereeution genom-

men als das Eigenthum des I 0 h n F e n-
st e r in a ch er.

Am nämlichen Tag nnd nämlichen Ort:
Eiu gemißer Strich Land,

mit dem Zugehör, gelegen in Nord - Wheit-
hall Taunschip, Lecha Caunty ; gränzend an
s>,»d vv» Mvosrlev Peirr, se»., Ävr. Arniiy,
Peter Lautenschläger und andere ; enthaltend
8 Acker, mehr oder weniger. Die Verbeßer-
nngen darauf sind :

Eiu gutes zweistöckigtes
MM Vlock-Wohnhaus.
ÄNNUSSein Block-Stall, ein Spriughaus
über einer guten Springe, eiu guter junger
B nimgarten, u. f. w.

Eingezogen und unter Ereeution genom-
men als das Eigenthum des Leonard
L 0 r a 112 ch.

Auf Donnerstags den 18ten Januar, näch-
stens, um 10 Uhr Vormittags, am Gasthause
des I I. Breinig, in BreinigsviUe, Le-
cha Caunty,

Eine gewisse Lotte Land.
mit dem Zugehör, gelegen in Nieder-Macnn-
gie Taunschip, besagtem Caunty, an der
Straße die von Breinigsville uach Millers-
tauit fuhrt; gränzend an Land der Wittwe
Schmeier, Reuden Trerler, Job« Romig, C,
Nnth und andere; enthaltend ungefähr zwei
Acker klares Land. Die Verbeßernngen sind :

Ein 1-stockiges wettergeboard-
MzD. tetes Blöck-Wobnhalis,

Block - Stall, Obstbäume, und
ein Brunnen vor dem Hause.

Eingezogen u. unter Ereeution genommen
als das Eigenthum von Thomas R 0-
m ig.

Auf Samstags den 20sten Januar, näch-
stens, um 10 Uhr Vormittags, am Gasthaus?
des A b r a h a m G a n g e w e r e, jr. in
der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,

No. I.?Eine gewiste Lotte Grnnd,
mit dem Zugehör, gelegen an der Allen Stra-
ße der Stadt Allentann, besagtem Eaunty;
gränzend nordlich an eine Lotte des I. Moll,
südlich an eine Lotte des Stephen Rboads,
westlich an besagte Allen Strasse und östlich
an eine öffentliche Alley;enthaltend in Front
an besagter Allen Straße V 0 Fuß, und iu der
Tiefe 230 Fuß. Die Verbeßerungen sind :

Ein zweistöckigtes backsteiner-
nes Wohnhaus,

l Ställe, Obstbäume, u. f. w.
No-2.?Ei» Strich Wiesenland,

Mit dem Zugehör, gelegen in der Stadt Al-
lentaun ; gränzend an Land der Northamp-!
ton Wassergesellschast; enthaltend ungefähr l
7 Acker ; darauf ist eiu guter Främ - Sched !
errichtet.

Eingezogen u. nnter Ereeution genommen!
als das Eigenthum des I 0 hn Rice.
Am nämlichen Tag und am nämlichen Ort:!

Eine gewiße Lotte Grund,
mit dem Zugehör, gelegen am iud-westlichen
Ecke der An« und John Straßen, der Stadt
Allentaun ; gränzend westlich an die Zinn-,
und nördlich an die Jotm-Straße, östlich an '
eine Lotte des Daniel Roth uud südlich an ei-
ne öffenrliäie Alley ; enthaltend in Front an
der besagten John Straße tiS Fuß, mehr oder
weniger, und in der Tiefe, der Ann Straße
entlang 230 Fuß.

Eingezogen und unter Crecution geiiom-
i!ieu als das Eigenthum des Lharlcs >
L ü vi m. I


